
ALLES ZUM THEMA HÖRGERÄTE UND TINNITUS

HHÖÖRRMMEESSSSEE
bei Westend-Hörgeräte

Am Freitag, 12. Oktober und Samstag, 13. Oktober 2007

- Anzeige -

präsentiert zu seiner

„Hörmesse“

HÖRGERÄTE UND TINNITUS

Allen Tinnitusbetroffenen stellen wir das » STUTTGARTER MODELL« vor.
Jeder Besucher erhält einen kostenlosen Hörtest und kann anschließend alle Hörgeräte testen.
Namhafte Hersteller in der Medizintechnik zeigen Ihre Neuheiten und beantworten Ihre Fragen:

Westend Hörgeräte . Rotebühlstr.121 . 70178 Stuttgart . TEL. 0711-625819 . FAX 0711-616418 . www.westend-hoergeraete.de

am Freitag, dem 12. Oktober 2007, von 9 Uhr bis 19 Uhr
und Samstag, dem 13. Oktober 2007, von 9 Uhr bis 15 Uhr

HÖRGERÄTE UND TINNITUS
g

Klein und kraftvoll sind die Hörgeräte der
neuen Generation. Höhepunkte der Aus-
stellung sind Hörgeräte der Firma Oticon,
z. B. stereofone Hörgeräte, die mit Hilfe ei-
ner Fernbedienung und Bluetooth, eine di-
rekte Verbindung zum Telefon und bald
auch zum Fernseher herstellt (Bild oben).
Bei den neuen Hörgeräten ist der lästige
Batteriewechsel Vergangenheit. Dank ei-
nes Ladegerätes werden die Hörgeräte
über Nacht wieder aufgeladen.
 Fotos: Oticon/GNReSound/Siemens

Höhepunkte der Ausstellung
sind von der Firma Oticon,
das Epoq, das erste stereo-
fone Hörgerät, das mit Hilfe
einer Fernbedienung und
Bluetooth, eine direkte Ver-
bindung zum Telefon und
bald auch zum Fernseher her-
stellt, dem MARQ von der
Firma Beltone, dem kleins-

ten HdO-Hörgerät der Welt,
von der Firma Unitron, das
Moxi, ein sehr flexibles Hör-
gerät. Das Moxi setzt da an,
wo das MARQ von Beltone zu
schwach ist, damit endlich
auch Schwerhörige mit gro-
ßem Hörverlust auf einen her-
kömmlichen
Schallschlauch
verzichten kön-
nen. Siemens
stellt das spritz-
wasserge-
schützte Hörge-
rät Centra-
Active vor, die
Firma GN Re-
Sound das
Azure. Bei den
letzten beiden
Hörgeräten ist
der lästige Batteriewechsel
Vergangenheit. Dank eines
Ladegerätes werden die Hör-
geräte über Nacht wieder auf-

geladen!
Jeder In-

teressent
erhält an
den bei-
den Tagen
einen kos-
tenlosen
Hörtest,
mit dem
er dann
an den ver-
schiede-
nen Stän-
den sich
Informa-
tionen
über die

Hörgeräte ho-
len kann.
Möchte er
dann das eine
oder andere
Hörgerät einmal unverbind-
lich testen, darf er die Hörge-
räte an den Ständen genau in
Augen-, besser in Ohren-
schein nehmen und im An-
schluss an die Messe sogar
zum Ausprobieren mit nach
Hause nehmen. Schwerpunkt
der Ausstellung ist eine neue
Generation von Hörgeräten.
Sie werden zwar hinter dem
Ohr getragen, haben aber
eine fast unsichtbare Zulei-
tung ins Ohr. Es ist das ideale
„Einsteigerhörgerät“.

„Viele Menschen zwischen
50 und 70 Jahren bewegen

sich in unserer Gesell-
schaft mit einer leich-
ten Schwerhörigkeit,
Probleme bei der Un-
terhaltung im Privat-
und Geschäftsleben
sind das Resultat. Für
diese Menschen sind
diese speziellen Hör-
geräte entwickelt wor-
den“, so Thomas Lo-
rié, Inhaber von West-

end-Hörge-
räte.

Alle Firmen
stellen diese
Geräte vor.
Viele Schwer-
hörige mit Hör-
geräten bekla-
gen, dass, tra-
gen sie ihre
Hörgeräte, sie
das Gefühl ha-
ben, ihre Oh-
ren sind ver-
stopft. Sie lei-

den auch unter dem sichtba-
ren Schallschlauch und über
eine nicht so attraktive Bau-
form Ihrer Geräte. Diese Han-
dicaps gibt es bei den neuen
Hörgeräten „50 plus“ nicht
mehr. „Diese Geräte waren
bisher nur für Menschen mit
einer geringen Schwerhörig-
keit bestimmt, aber mit dem
Hörgerät Moxi der Firma Uni-
tron können nun auch end-
lich Menschen mit einer grö-
ßeren Schwerhörigkeit in
den Genuss eines solchen
Hörgerätes kommen. Ich lade
deshalb auch alle Schwerhö-

rigen, die schon ein Hörge-
rät haben, aber nicht glück-
lich damit sind ein, die neue
Generation einmal unver-
bindlich zu testen“, ver-
spricht Thomas Lorié. Alle
diese Hörgeräte sind bei der
Firma Westend-Hörgeräte
mit Digitaltechnik ausgestat-
tet, sogar die so genannten
Kassengeräte bekommen
Sie mit einem solchen „un-
sichtbaren Schlauch“!

Allen Menschen, die unter
Tinnitus leiden, stellt die
Firma Westend-Hörgeräte
ihr „Stuttgarter Modell“ vor.
Wie soll in diesem Modell
die Tinnitusbewältigung
funktionieren? Durch das
Zusammenspiel verschiede-
ner Methoden, wie Tinnitus
teilverdeckenden „Tinnitus-
maskern“, Einschlafhilfen,
paralleler psychologischer
Betreuung, abgestimmter
Verhaltens-
therapie und
Stärkung des
Wohlgefühls,
wird Tinni-
tuspatienten
in einem Pro-
gramm von 18
Monaten die
Angst vor
dem Tinnitus
genommen
und eine He-
rabsetzung
der Tinnitus-
wahrneh-
mung ange-
strebt.

Da die Resonanz in den letzten
Jahren so groß war, veranstal-
tet Westend-Hörgeräte dieses
Jahr schon zum neunten Mal
die in Stuttgart einmalige
„Hörmesse“. Einmalig, weil
am Freitag, dem 12.,und Sams-
tag, dem 13.Oktober, auf zwei
Etagen der Geschäftsräume in
der Rotebühlstraße 121 wirk-
lich alle führenden Hersteller
von Hörgeräten und Zubehör
ihre Neuheiten rund um die
Themen „Hörgeräte und Tinni-
tus“ vorstellen.

Der lästige Batteriewechsel ist Vergangenheit!
Stuttgarts größte Messe rund ums Thema Hören bei Westend-Hörgeräte am 12. und 13. Oktober – Westend-Hörgeräte präsentiert das kleinste Hörgerät der Welt

Nach dem Hörtest bei Westend-Hörgeräte weiß man ge-
nau Bescheid.  Foto: privat


